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Postwurfsendung - an alle Haushalte!

Sie treten an für den Kreistag in Nienburg: Uwe Lohmeyer, Uta Sievers, 
Jens Engelking, Bärbel Kahlert, Karl-Heinz Könemann, Helge Müller (vlnr)

Zukunft durch Innovationen sichern
Jetzt in die Zukunft der Samtgemeinde investieren

am 12. September werden die Kom-
munalparlamente neu gewählt. Für 
die nächsten fünf Jahre können Sie 
mit Ihrer Stimme bestimmen, wer 
in der Samtgemeinde und den Mit-
gliedsgemeinden die Inhalte der Politik 
festlegen soll.

Auf lokaler Ebene ist politische Zu-
sammenarbeit unabhängig vom Par-
teibuch wichtig. Aber bitte überzeugen 
Sie sich und vergleichen Sie genau, 
wer die besten Konzepte und Ideen 
für die Zukunft anzubieten hat.
Die Vertreter der SPD in der Samtge-
meinde Uchte und deren Kandidatin-
nen und Kandidaten haben in den letz-
ten Monaten viele Ideen und Themen 
entwickelt, um die richtigen Antworten 
in den Bereichen Wirtschaft, Wohnen, 
Leben und Verkehr zu finden. 

Ich finde, es sind viele sehr gute Vor-
schläge entwickelt worden, die Sie 
im Detail auf unserer Internetseite 
(www.spd-diepenau.de, www.spd-
raddestorf.de, www.spd-uchte.de, 
www.spd-warmsen.de) finden.
Aber auch in dieser Glasklar finden 
Sie unter den jeweiligen Listen der 
Gemeinden die Punkte in Kurzform, 
die wir umsetzen wollen. 

Ich würde mich daher freuen, wenn 
Sie unsere Arbeit honorieren würden. 
Bitte geben Sie Ihre Stimmen den 
Kandidatinnen und Kandidaten der 
SPD.
 
Ihr

Samtgemeinde (mk) Die Samtgemein-
de  Uchte mit ihren Mitgliedsgemein-
den Diepenau, Raddestorf, Uchte und 
Warmsen stehen  vor großen Heraus-
forderungen.  

Daher muss jetzt in innovative Ideen in-
vestiert werden, um die Zukunft und das 
Zusammenleben in der Samtgemein-
de zu sichern. Es müssen tragfähige 
Konzepte für und mit allen Menschen 
in unserer Region entwickelt werden.  
Unsere Zukunft kann nicht mit den Ant-
worten der Vergangenheit gemeistert 
werden.

Es ist notwendig dass jetzt gehandelt 
wird, da der demografische Wandel, 
die technologische Entwicklung und 
vor allem die Digitalisierung unsere 
Lebensbereiche verändern.  Unsere 
Samtgemeinde steht  im direkten Wett-
bewerb mit den Angeboten der anderen 
Kommunen und Städte um uns herum. 
Die Samtgemeinde muss sich dieser 
Entwicklung stellen mit all ihren Her-
ausforderung und mit neuen innovativen 
Lösungen. 

Dies bedeutet beispielsweise, dass die 
Wohngebiete der Zukunft so gestaltet 
werden, dass sie den Bedarfen der 
jeweiligen Generationen entsprechen, 
um so den unterschiedlichen Lebens-
phasen gerecht zu werden. 
Dazu gehören neben neuen Mobili-
tätsansätzen auch kurze Wege zum 
Einzelhandel, ein breites und starkes 
Bildungs- und Freizeitangebot, Arbeits-
plätze vor Ort, sowie die Sicherung der 
ärztlichen Versorgung durch die Ansied-
lung von Fach- und Hausärzten.

Um die Zukunft unserer Samtgemein-
de zu sichern, haben die Vertreter 
der örtlichen SPD Lösungsideen in 
den Bereichen Verkehr, Wirtschaft, 
Wohnraum und Leben entwickelt.  
Wir machen uns jetzt auf den neuen 
Weg und meistern Herausforderungen. 
Unsere Politik beinhaltet innovative 
Grundlagen und Ideen für unsere Samt-
gemeinde Uchte mit ihren Mitgliedsge-
meinden und Dörfern. 

Wir gestalten diesen Weg für Sie und 
mit Ihnen.
   

Mark Westermann
Vorsitzender der 
SPD der Samtge-
meinde Uchte

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

Flecken  
Uchte

Flecken  

Diepenau
Gemeinde RaddestorfGemeinde 

Warmsen



Unsere Bundestagskandidatin, Peggy Schierenbeck:
"Machen - darum geht es mir!"

Bundestagskandidatin Peggy Schierenbeck stellte sich auf der letzten Mitglie-
dersammlung im ehemaligen Gasthaus Stellhorn in Lavelsloh vor. Hier mit Mark 
Westermann, Vorsitzender der SPD Samtgemeinde Uchte. Blumen gab es auch.

Machen - darum geht es mir!
Politik ist mir oft zu langsam und zu we-
nig lösungsorientiert. Als Unternehmerin 
habe ich oft gedacht: Mensch, das kann 
man doch besser machen! Es müsste 
einfach mehr Abgeordnete geben, 
die vom Fach sind und die wirklich im 
Leben stehen. Nicht meckern, sondern 
machen: Deshalb kandidiere ich für den 
Deutschen Bundestag.

Lohhof (mw) Leider konnten in Lohhof 
bisher nur im geringen Umfang Dorf-
entwicklungsmaßnahmen umgesetzt 
werden. Lediglich die Maßnahme in der 
Dorfmitte mit Buswartehaus und den 
Ehrendenkmal konnten durchgeführt 
werden.
Die angedachte Maßnahme der Que-
rungshilfe/Ampelanlage im Bereich der 
Landesstraße konnte aufgrund teurer 
Forderungen des Landes nicht umge-
setzt werden. Auch die Folgemaßnahme 
zur Gestaltung einer neuen Ortsmitte 

im Bereich der ehemaligen Gaststätte 
ist nicht über den Wunschgedanken 
herausgekommen.  
Der Dörpsverein Lohhof hat Anfang 
des Jahres glücklicherweise einen 
Antrag auf Kostenübernahme für zwei 
Ersatzmaßnahmen der Dorferneuerung 
gestellt. Sowohl der priorisierte Infra-
strukturzuschuss zum Anschluss des 
Dorfes an das Glasfasernetz sowie die 
Erweiterung des Dorfgemeinschafts-
hauses konnten nun vom Rat des Flec-
ken Uchtes bewilligt werden.
Das Dorfgemeinschaftshaus soll um 
einen Jugend- bzw. Mehrzweckraum 
sowie um eine Rollstuhlfahrertoilette 
erweitert werden. Auch im Umfeld sol-
len Verschönerungsmaßnahmen wie 
ein Verbindungsweg zum rückwärtigen 
Dorfplatz und ein Ersatz eines Spielge-
rätes durchgeführt werden.

Dorfentwicklung in Lohhof kommt zu einem guten Ende
Infrastruktur für Glasfaser und Erweiterung des Dorfgemeinschaftshauses bewilligt

Erweiterungsbau Feuerwehrgerätehaus 
Vorentwurf Architekt Jürgen Witte

Nach Antragstellung beim ArL und posi-
tiven Bescheid soll mit der Maßnahme 
in 2022 begonnen werden. Der Flecken 
Uchte rechnet mit einem Zuschuss von 
63%.
Bei der Infrastrukturmaßnahme für das 
Glasfasernetz sind bereits Leerrohre 
verlegt. Es ist nicht bestätigt, aber es 
wird vermutet, dass Northern Access 
dadurch im Herbst mit den ersten 
Hausanschlüssen beginnen kann. 

"Ich bin froh, dass durch unsere Be-
harrlichkeit nun beide Maßnahmen in 
Lohhof durchgeführt werden können", 
so der örtliche Ratsherr Günter Auf 
dem Berge.

Beide Maßnahmen können im bud-
getierten Gesamtkostenrahmen von 
200.000 € umgesetzt werden.

Mein Leben ist eine Achterbahn!
Im wahrsten Sinne des Wortes taugt 
dieses Bild zur Erklärung meiner Bio-
grafie. Als Schaustellerin, als Unterneh-
merin, als Coach, als Mutter weiß ich: 
Es geht nicht immer nur nach oben oder 
geradeaus. Ich weiß wie es ist, in einem 
tiefen Tal zu sitzen, die Ausweglosigkeit 
regelrecht körperlich zu fühlen und 
trotzdem weiterzugehen. Und das habe 

ich immer getan, denn in mir steckt der 
unbedingte Wille mich durchzubeißen 
und den nächsten Hügel zu erklimmen. 
Für mich ist klar: Hinfallen ist erlaubt, 
liegen bleiben nicht.
Chancen erkennen - und nutzen!
Meinen Erfolg habe ich mir immer hart 
erarbeiten müssen, ich habe nix ge-
schenkt bekommen. Auf meinem Weg 
habe ich viel gesehen und erkannt, 
Chancen sind eigentlich überall. Doch: 
In Deutschland stehen die Chancen zu 
Weiterentwicklung und Weiterbildung 
noch nicht allen gleichermaßen offen. 
Das muss sich endlich grundsätzlich 
ändern!
Ich bin zutiefst überzeugt: Jeder 
sollte jederzeit alles tun und erreichen 
können - unabhängig davon, in wel-
chem sozialen Umfeld man geboren 
wird. Wenn wir das hier leben, wird 
Deutschland zum Land der Chancen 
und der Möglichkeiten. Ich möchte es 
allen Menschen ermöglichen, ihren 
Weg gehen zu können.
Mein “Warum?” ist der erste Schritt 
zur Lösung
Es geht mir darum, das Bestmögliche 
aus unserem Land herauszuholen. Sagt 
mir jemand: “Das geht nicht” frage ich 
zuerst “Warum?” Ich möchte meine 
Effizienz und Lösungsorientierung in 
die Politik tragen. Und ich möchte, dass 
unser Wahlkreis endlich eine echte 
Kämpferin als Abgeordnete bekommt. 
Denn genau das bin ich!



Geben Sie am 12. September alle 
drei Stimmen den Kandidatinnen 

und Kandidaten der SPD!

2 Elena Könemann
32, Digitalisierungs- und 

Prozessmanagerin, Uchte

1 Jürgen Sievers
65, Elektroingenieur

Darlaten

4 Helga Heineking
47, Lehrerin

Uchte

3 Mark Westermann
50, Diplom-Ingenieur

Uchte

6 Günter Auf dem Berge
51, Hausmeister

Lohhof

5 Volker Barg
49, Tischler

Uchte

8 Kurt Beier
66, Keramikmeister

Höfen

7 Julian Finze
34, Rechtsanwalt

Uchte

10 Uwe Lohmeyer
52, Straßenwärter

Uchte

9 Helge Müller
28, Maschinenbau-Student

Uchte

Zukunft durch Innovationen sichern

IHR TEAM FÜR DEN FLECKEN UCHTE

Unsere wichtigsten Ideen
für den Flecken Uchte

Bessere Gesundheitsversorgung
Schaffung von günstigen (Miet-)Wohnraum
Wohngebiete mit Glasfaser und  
öffentlichen E-Ladepunkten ausstatten
New Work: Co-Working-Space in Uchte
Einführung von Car-Sharing
Förderung des Fahrradverkehrs
Mehr Ausbildung und Fachabitur vor Ort
Mehr Gewerbe durch bessere 
Wirtschaftsförderung

Seit 2006 stellt die SPD in Uchte den Bürgermeister. 
Vieles hat sich in Uchte seitdem zum Positiven entwickelt 
und vieles konnte erreicht werden. 
Aber unsere Zukunft kann nicht mit den Antworten der Ver-
gangenheit gemeistert werden. Wir wollen Uchtes Zukunft 
weiter gestalten und zusammen mit Ihnen die Zukunft durch 
neue Ideen und Innovationen sichern!



Samtgemeinde (hs) Die SG Uchte war die erste Kommune 
im LK Nienburg die einen Brandschutzbedarfsplan erstellt hat 
und ihre Feuerwehren seit 2012 nach diesem Plan ausstattet.
Seit Inkrafttreten wurden mittlerweile 7 TSF-W (Tragkraftsprit-
zenfahrzeug mit Wassertank), 2 Tanklöschfahrzeug (1 TLF 4000, 
1 TLF 3000), 1 Gerätewagen Sonder  und 1 Hilfeleistungs-
löschgruppenfahrzeug 10 (HLF 10 mit 2000 Liter Löschwas-
sertank) beschafft. Zurzeit befinden sich 2 weitere TSF-W und 
ein Gerätewagen Logistik im Bau und die Ausschreibung für 
ein weiteres TLF 4000 wird erarbeitet. Wenn diese Fahrzeuge 
ausgeliefert sind wurde seit 2012 ca. 2,4 Millionen € in neue 
Fahrzeuge investiert. Auch Austausch und Verbesserung der 
Einsatzkleidung für die Einsatzkräfte läuft kontinuierlich. Auch 
hier sieht man, welchen Stellenwert unsere Feuerwehren bei 
den politischen Gremien haben.
"Ich werde als stellvertretender Gemeindebrandmeister bei der 
Fortschreibung des Planes aktiv mitarbeiten. Die Feuerwehren 
liegen mir sehr am Herzen und ich werde mich für die gute 
Ausstattung aller Ortswehren einsetzen", so Henning Sauer.
Die Mitglieder der SPD Fraktion im Feuerwehrausschuss sind 
alle aktive oder ehemalige Führungskräfte der Ortswehren oder 
der SG Feuerwehrführung und werden sich bei der Fortschrei-
bung des Planes in diesem Jahr dafür einsetzen,  dass der 
Austausch der Löschfahrzeuge ohne Wassertank Priorität hat. 

2 Sascha Block
41, Disponent

Jenhorst

1 Dietmar Beddig 
59, Maschinenbautechniker

Gräsebilde

4 Patrick Gehrke
30, Schichtleiter

Dierstorf

3 Bernd Büsching
53, Selbstständig

Jenhorst

6 Wilhelm Ruch
74, Rentner

Glissen

5 Tobias Heineking
31, Chemikant

Dierstorf

7 Bärbel Kahlert
63, Altenpflegehelferin

Halle

Zukunft durch Innovationen sichern

IHR TEAM FÜR DIE GEMEINDE RADDESTORF

Unsere 
wichtigsten 

Ideen

für die 
Gemeinde 

Raddestorf

Wir wollen die Zukunft der Gemeinde Rad-
destorf zusammen mit Ihnen durch neue 
Ideen und Innovationen sichern! 

Wir wollen eine aktive Wohnraumpolitik 
und die Wohngebiete mit Glasfaser und 
öffentlichen E-Ladepunkten ausstatten. 
Wir wollen mehr Baugebiete.

Wir wollen den Fahrradtourismus stärken. 
Auf dem Mühlenberg wollen wir einen 
Baumlehrpfad und einen Aussichtsturm.

Wir erhöhen die Familienförderung beim 
Erwerb eines Bauplatzes auf 3.000€ pro 
Kind. Damit sollen Familien einen Anreiz 
bekommen, sich bei uns anzusiedeln

Die alte Volksbank in Kreuzkrug zu einem 
Treffpunkt-Café zu entwickeln! 

Wir wollen mehr Gewerbe durch eine 
bessere Wirtschaftspolitik fördern. Das 
Gewerbegebiet muss erweitert werden.

Brandschutzbedarfsplan der SG Uchte



Am 12. September sind Kommunalwah-
len in unserer schönen Heimat. 
Stimmen Sie für mich als Samtgemein-
debürgermeisterin und wählen Sie da-
mit eine Brise frische Ideen! Ich bringe 
10 Jahre Fachwissen im kommunalen, 
wirtschaftlichen Bereich, großen Einsatz 
für unsere Kinder und Jugend, Freude 
an der Zusammenarbeit mit den Ver-
einen, Feuerwehren und öffentlichen 
Einrichtungen mit. Für Sie will ich die 
Ärzteversorgung aktiv verbessern und 
den Einzelhandel vor unserer Haustür 
halten. Zwei offene Ohren für Vorschlä-

ge, Sorgen und Wünsche aller Samt-
gemeindebürger und ein praktisches 
Herangehen an Baustellen jeglicher Art 
bringe ich mit. 

Was es über mich zu wissen gibt: Meine 
40 Jahre Lebenserfahrungen werden 
durch meinen Mann und vier Kinder 
ergänzt. Vor 13 Jahren zog ich aus 
Friedewalde nach Uchte. Hier wurde ich 
von Anfang an herzlich aufgenommen 
und nehme seitdem aktiv am Leben in 
unserer Samtgemeinde teil. Ich bin seit 
mehreren Jahren erste Vorsitzende im 
Elternrat der Grundschule Uchte, bin 
in der freiwilligen Feuerwehr Höfen, 
im Vorstand des Fördervereines der 
Grundschule Uchte und aktives Mitglied 
im Sportverein. 

Beruflich komme ich aus dem steuer-
beratenden und wirtschaftsprüfenden 
Sektor. Als Bilanzbuchhalterin war ich 
für kommunale Betriebe wie Ver- und 
Entsorger, Liegenschaften und auch 
Städte und Gemeinden an sich tätig. 
Über zehn Jahre hinweg war ich in 
vielen Rathäusern unterwegs, um 
Jahresabschlüsse zu erstellen oder 
zu prüfen. So sind mir Abläufe der 
Verwaltung und Ratssitzungen nicht 
fremd. Der Gedanke, zurück in diesen 

Hallo, ich bin Tina HeineckeZukunft durch Innovationen sichern

IHR TEAM FÜR DIE GEMEINDE RADDESTORF

Samtgemeinde (mk)  „Kinder und 
Jugendliche sind unsere Zukunft. Wir 
möchten Familien das Leben in unserer 
Samtgemeinde attraktiv gestalten, dazu 
gehören eine gute Kinderbetreuung 
und gute Lernbedingungen an unseren 
Schulen“, erläutert Manuela Kretschmer 
die Anliegen des SPD Ortsverein Uchte 
im Gespräch mit Kultusminister Grant 
Hendrik Tonne. 
Kretschmer wurde im Verlauf der letz-
ten SPD-Jahreshauptversammlung 
einstimmig zur Bildungsbeauftragten 
gewählt. Ein direkter Austausch mit den 
Schulen und die Anliegen der Eltern 
sind für sie wichtige Grundlagen ihrer 

Bildungsbeauftragte des SPD Ortsvereins Uchte zum Gespräch im Kultusministerium

Bereich zu gehen und die Möglichkeiten 
zu bekommen, aktiv an der Entwicklung 
unserer schönen Heimat mitzuwirken 
begeistert mich. Die große Lücke, die 
Herr Schmale hinterlassen wird, ist 
beträchtlich, sowohl menschlich als 
natürlich auch fachlich. Ich scheue aber 
keine Herausforderung und bin davon 
überzeugt, durch meine eigene Art und 
viel Einsatz beim Aneignen von Fach-
wissen sein Erfolgskonzept fortzuführen 
und erfolgreich für die Samtgemeinde 
Uchte erweitern zu können.
Für mich gibt es nichts wichtigeres 
als Teamarbeit! In jeder Lebenslage, 
privat oder beruflich kommt man als 
starkes Team immer besser, effektiver 
und leichter ans Ziel. So stehe ich für 
eine gemeinsame Zukunft, in der alle 
unsere Mitgliedsgemeinden als Team 
an einem Strang ziehen um unsere 
wunderschöne Heimat zu einem noch 
lebenswerteren Ort zu gestalten. 

Haben Sie Fragen, Vorschläge, Sorgen, 
Wünsche? Schreiben Sie mir gerne 
unter tina@heineckeweb.de oder auf 
meiner Webseite www.tina-heinecke.
de. Ich freue mich auch über Postkarten 
oder Brief im Erlenweg 7, 31600 Uchte.

Herzliche Grüße, Ihre 

Tina Heinecke

Arbeit. Es werde in Zukunft besondere 
Gesprächsangebote geben, die sich 
langfristig etablieren sollen.
Das Distanzlernen parallel zum Home-
office oder der Berufstätigkeit in den 
Unternehmen vor Ort stellt Eltern junger 
Schüler*innen vor große Herausforde-
rungen. Insbesondere dann, wenn die 
Internetverbindung immer wieder ab-
bricht oder in Teilen der Samtgemeinde 
nahezu gar nicht vorhanden ist. Eine 
zusätzliche Hürde ist die technische 
Ausstattung der Kinder und Jugendli-
chen sowie der Schulen. Hier unterstützt 
u.a. der DigitalPakt die Schulen in der 
Samtgemeinde Uchte. So stehen für 
die Grundschule Uchte 74.768,00 
Euro, für die Grundschule Warmsen 
57.395,00 Euro und für die Grundschule 
Diepenau 61.182 Euro, also insgesamt 
193.346,00 Euro zur Verfügung. 

Tonne ist sich sicher: „Nicht nur im Di-
stanzlernen sondern auch im Präsenz-
unterricht in der Schule ist das Lernen 
mit digitalen Medien wichtig. Deshalb 

erweitern wir z.B. die Niedersächsi-
sche Bildungscloud um weitere Inhalte 
und stellen den Schulen Programme 
zur Lernförderung und Diagnostik zur 
Verfügung“.

Neben der digitalen Kompetenz dürfe 
aber auch das Vermitteln von Alltags-
kompetenzen nicht fehlen, ergänzt 
Kretschmer. Sie ist der Ansicht, dass 
an Schulen auch Praxisthemen wichtig 
sind, die den Kindern und Jugendlichen 
den Weg in die Ausbildung oder das 
Studium erleichtern. 
Gerade nach der langen Zeit im Di-
stanzlernen, werde die Rückkehr 
zum „normalen“ Schulalltag für einige 
schwierig werden. Hier sieht das Akti-
onsprogramm „Startklar in die Zukunft“ 
vielfältige Lösungen vor. So werden u.a. 
die Angebote der LernRäume weiter 
ausgebaut und um neue Anbieterinnen 
und Anbieter erweitert.
Starke Schulen bilden eine wichtige 
Säule, damit Kinder eine gute Bildung 
bekommen, sind sich beide einig. 



2 TimTiedemann
36, Geschäftsführer

Warmsen

1 Birgit Hentschel 
56, Altenpflegerin

Warmsen

4 Uwe Wehrse
58, Tischler

Kleinenvörde

3 Torsten Emmrich
53, Leitender Angestellter

Sapelloh

6 Karl-Heinz Könemann
68, Chemotechniker

Warmsen

5 Eckhard Block
62, Elektromeister

Haselhorn

Zukunft durch Innovationen sichern

IHR TEAM FÜR DIE GEMEINDE WARMSEN

Unsere wichtigsten Themen
für die Gemeinde Warmsen

Wir verbessern die Energieeffizienz und Um-
weltbilanz durch den Bau von Photovoltaikan-
lagen auf gemeindeeigenen Gebäuden.

Wir stärken den Ausbau der Nahversorgung 
als wichtigen Bestandteil unserer Infrastruk-
tur. Und sorgen für eine sinnvolle Instandset-
zung unseres Straßennetzes.

Wir fördern die Schaffung von Arbeitsplätzen 
in unserer Gemeinde, denn kurze Wege be-
deutet mehr Lebensqualität.

Wir unterstützen unserer Vereine und Feu-
erwehren, insbesondere im Jugendbereich. 
Denn diese wichtige ehrenamtliche Arbeit 
fördert die Dorfgemeinschaft. Wir gestalten neue Bauplätze in Warmsen 

und Bohnhorst. Lässt es die Gesetzeslage 
zu, weisen wir in anderen Ortsteilen weitere 
Bauplätze aus.

Warmsen (khk) In der Gemeinde 
Warmsen ist die Straßenbeleuchtung 
in den Jahren 2014 – 2016 von HQL 
Beleuchtung auf LED Beleuchtung um-
gestellt worden. Gleichzeitig wurde die 
Standfestigkeit der Straßenbeleuchtung 
geprüft.
Die Umstellung der Beleuchtung hat 
erhebliche Einsparungen gebracht :
2013  54.426 kWh  13.673 Euro
2014  40.678 kWh    8.307 Euro
2015  28.728 kWh    7.358 Euro
2016  18.200 kWh    7.300 Euro
2017  18.300 kWh    7.300 Euro
2018  18.200 kWh    4.300 Euro
2019  15.400 kWh    3.900 Euro
2020  16.300 kWh    4.500 Euro 
Hierbei handelt es sich teilweise um 
interpolierte Zahlen, weil der Stroman-

Energieeinsparung in der Gemeinde Warmsen 
bieter gewechselt hat und die Rech-
nungsstellung erst spät erfolgte. Der 
Trend ist aber eindeutig zu erkennen.
Im Vergleich mit 2013 ist der Stromver-
brauch 2016 – 2020 um 37.000 kWh 
(Zahlen gerundet) niedriger. 
Der  Strompreis 2016 – 2020  ist um ca. 
8.000 Euro niedriger (Zahlen gerundet).
Der Dank der SPD Fraktion gilt auch der 
Verwaltung, die durch Ausschreibung 
und Wechsel des Stromanbieters, die 
Stromkosten ab 2018 erheblich gesenkt 
hat. Zur Zeit läuft eine neue Ausschrei-
bung. 
Die CO2 Einsparung in kg/CO2 ist nicht 
so einfach zu errechnen, da es sich um 
eine Kalkulation aus Gesamtmenge 
produzierter Stromanteil Atomstrom 
Wasserkraft, Erneuerbare Energien und 

Kohlestrom handelt und jedes Jahr neu 
errechnet wird. 
Es sind weitere Energiesparmaßnah-
men in der Gemeinde geplant. Photovol-
taikanlage auf der Turnhalle Warmsen, 
auf dem Kindergarten und dem neuen 
Rathaus. Für die Photovoltaikanlagen 
läuft zur Zeit die Rentabilitatsrechnung. 
Im Rahmen der Dorferneuerung wird 
die energetische Sanierung der Schule 
Bohnhorst durchgeführt. Weitere Maß-
nahmen sind im Sporthaus Schamerloh, 
Sporthaus Bohnhorst und im Vereins-
haus Warmsen geplant. 
Die Maßnahmen werden vollumfäng-
lich von der  Fraktion SPD/Grüne un-
terstützt, da es sich um einen Beitrag 
zur Verringerung der CO2 Emission 
handelt.



2 Jens Engelking
47, Projektmanager E-

Mobility, Diepenau

1 Manuela Kretschmer
51, staatl. gepr.  

Betriebswirtin, Nordel

4 Sven Hake
41, Maurermeister

Steinbrink

3 Tobias Barg
44, KFZ-Betriebswirt 

(HWK), Essern

6 Lars Bastemeyer
36, kaufm. Angestellter

Essern

5 Cord Rodenberg
37, Ingenieur (MBA)

Lavelsloh

Zukunft durch Innovationen sichern

IHR TEAM FÜR DIE GEMEINDE WARMSEN
Zukunft durch Innovationen sichern

IHR TEAM FÜR DEN FLECKEN DIEPENAU

Unsere wichtigsten Themen
für den Flecken Diepenau

Wir erhöhen die Familienförderung beim 
Erwerb eines Bauplatzes auf 3.000€ pro Kind. 
Damit sollen Familien einen Anreiz bekom-
men, sich bei uns anzusiedeln.

Wir steigern die Jugendförderung für Vereine 
auf 10 € pro Jugendlichen. Die Vereine leisten 
unverzichtbare ehrenamtliche Jugendarbeit.

Wir stellen Jugendlichen einen Treffpunkt zur 
Verfügung. Durch ein Jugendparlament geben 
wir engagierten Jugendlichen die Chance, 
sich an Entscheidungen zu beteiligen.

Wir werden mit hoher Priorität und neuen 
Konzepten der Leerstandssituation in unse-
ren Orten entgegenwirken.

Wir erneuern nachhaltig sanierungsbedürftige 
Gemeindestraßen. Dabei berücksichtigen wir 
die Bedürfnisse der Anwohner.

Nordel (mk) Kürzlich wurden wir von 
Eltern auf die gefährliche Situation an 
der Bushaltestelle “Dörperort” in Nordel 
hingewiesen. Diese Bushaltestelle wird 
von vielen Kindern täglich genutzt, sie 
steigen zu unterschiedlichen Zeiten 
beidseitig der Straße in den Bus ein 
und wieder aus. Die Haltestelle hat nur 

SPD Fraktion Diepenau stellt Antrag “Sicherer Schulweg”
einen Wartebereich für beide Fahrt-
richtungen, mit einem Wartehäuschen. 
Auf der gegenüberliegenden Seite gibt 
es keinen befestigten Wartebereich 
für die Kinder. Schulranzen werden 
einfach am Straßenrand abgestellt, 
bei Regen warten die Kinder im War-
tehäuschen und müssen vor dem 
Eintreffen des Buses die Straßenseite 
wechseln oder stellen ihre Ranzen auf 
der Fahrbahn ab. Diese Situation stellt 
aus unserer Sicht eine erhebliche Ge-
fahrensituation dar. Hinzu kommen die 
vorbei fahrenden Fahrzeuge, die oft 
wenig Rücksicht auf den Bus und die 
wartenden Kinder nehmen. Die Kinder 
werden von ihren Eltern abgeholt oder 
machen sich mit dem Fahrrad oder zu 
Fuß auf den Heimweg. 
Wir sind der Ansicht, dass hier Abhilfe 

geschaffen werden muss und haben 
daher einen entsprechenden Antrag 
gestellt. Daraufhin trafen sich Nadin 
Plate als betroffene Mutter und Manuela 
Kretschmer mit Nils Schiweck von der 
Samtgemeinde Uchte zu einem ersten 
Ortstermin. Im Verlauf des Ortstermins 
fuhren mehrere Fahrzeuge, darunter 
auch landwirtschaftliche Fahrzeuge an 
der Bushaltestelle vorbei, so dass die 
beteiligten nochmals einen besseren 
Eindruck von der Gefahrensituation 
bekamen. 
Dies ist nicht die einzige Bushalte-
stelle, zu der wir Hinweise von Eltern 
bekommen haben. So gibt es zum 
Beispiel auch noch unzureichende 
Beleuchtungssituationen, die wir uns 
in Kürze ansehen und vor Ort mit den 
betroffenen Eltern sprechen werden. 
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